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                                        SEHR GEEHRTE KOLLEGEN!

  Die Regierung des Gebiets Omsk,
 die Zentrale Regionalorganisation der Evangelisch-Lutherischen Kirche des Urals, Sibiriens und des Fernen Ostens,
die Föderale National-Kulturelle Autonomie der Russlanddeutschen,
Internationaler Verband der Deutschen Kultur (IVDK),
Regionalorganisation der Allrussischen Nichtregierungsorganisation „Versammlung der Völker Russlands“ der Region Omsk,
Omsker Staatliche F. M. Dostojewski-Universität,
Staatliche Pädagogische Universität Omsk,
Departement der Politologie und Soziologie des Uralischen Humanitären Instituts der Uralischen Föderalen Universität (UrFU),
 Russische christliche Geisteswissenschaftliche Akademie namens F. M. Dostojewski
Autonome Nichtkommerzielle Organisation „Kultur- und Geschäftszentrum “Deutsch-Russisches Haus in der Stadt Omsk“,
„Regionale national-kulturelle Autonomie der Deutschen der Region Omsk“,
Die staatliche Kultureinrichtung „Omsker Haus der Freundschaft“, 
Omsker Staatliche Oblast-Wissenschaftliche Puschkin-Bibliothek
Autonome Nichtkommerzielle Organisation für Kultur, Kunst, Wissenschaft und Bildung „Logos“


INFORMATIONSSCHREIBEN Nr. 2

Wir laden Sie herzlich ein,
Vom 10. bis 12. November 2026
An der IV. Internationalen wissenschaftlich-prakitschen Konferenz
«Lutheraner in Russland: zum 450-jährigen Jubiläum der Evangelisch-Lutherischen Kirche im Russischen Staat»

Die Konferenz findet in Form von thematischen Sektionen an der Omsker F.M. Dostojewski-Universität statt.
Arbeitssprachen der Konferenz: Russisch, Deutsch, Englisch

Zur Diskussion stehen folgende Themen:
·    Die kulturhistorische Rolle des Luthertums in Russland und der GUS.
·    Die protestantische Ethik angesichts der weltanschaulichen Herausforderungen des 21. Jahrhunderts.
·    Die Bedeutung der Geschichte der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Russland, Sibirien und Omsk.
·    Aktuelle Fragen zur Bewahrung des historisch-kulturellen Erbes der Lutheraner in Sibirien.
·    Jugendinitiativen und Praktiken zur Stärkung der interethnischen und interkonfessionellen Harmonie.
·    Bioethik: Herausforderungen der Gegenwart.
·    Das musikalische Erbe der Reformation.
·    Jubiläum von Katharina der Großen. Charakterstärke in der Regierungsführung.
·    Aktualität der Werke von Max Weber. Erkenntnisse für das 21. Jahrhundert.
·    Zum 100. Geburtstag von Jürgen Moltmann: Theologie der Hoffnung als Orientierung für politische Theologie und Kulturtheologie.
·    Jan Amos Comenius und Peter Lesgaft: Pädagogik im Dienste des Staats.
·  «Freunde unter Freunden»: Das Phänomen der Russlandeigenschaft in der lutherischen Tradition Russlands

Im Rahmen der Konferenz ist gemeinsam mit der staatlichen Kultureinrichtung „Omsker Haus der Freundschaft“, Sektor für die Völker Westeuropas und des Baltikums, die Durchführung eines Runden Tisches zum Thema „Dialog der Kulturen. Kultur des Dialogs“ geplant.

Die Teilnahme an der Konferenz ist in folgenden Formen möglich:
·    vor Ort: Vortrag mit Einreichung eines Artikels zur Veröffentlichung, Posterpräsentation, Teilnahme an der Diskussion der Vorträge und an Debatten;
·    online: Teilnahme über ein Fernkommunikationssystem mit Einreichung eines Artikels zur Veröffentlichung; 
·    extern: Veröffentlichung eines wissenschaftlichen Artikels.
Den Teilnehmern wird die erforderliche technische Unterstützung für ihre Vorträge gewährleistet. 

Anmeldungen zur Teilnahme an der Konferenz mit einer Annotation (mindestens 1500 Zeichen ohne Leerzeichen) sind bis zum 10. Oktober 2026 an die E-Mail-Adresse des Organisationskomitees zu senden. Auf der Grundlage der Anmeldungen wird ein Teilnehmerpool zusammengestellt. 
Bitte senden Sie Ihre Anmeldeformular und Annotation per E-Mail an die Adresse: elc450@yandex.ru 
In den Dateinamen muss der Nachname des Autors bzw. der Autoren angegeben werden (Iwanow_Anmeldeformular; Iwanow_Annotation). 
Anmeldung, die an andere Adressen oder auf andere Weise eingereicht werden, werden nicht berücksichtigt.

Im Anschluss an die Konferenz ist die Herausgabe eines Sammelbandes mit den Konferenzbeiträgen geplant, der anschließend in der wissenschaftlichen Online-Bibliothek eLibrary.ru (Russischer Index für wissenschaftliche Zitate) veröffentlicht wird. Der Text des Beitrags sowie die Zusammenfassungen in russischer und einer Fremdsprache müssen sorgfältig Korrektur gelesen und redigiert werden. Die Beiträge werden in der Fassung des Autors veröffentlicht; die Autoren tragen die Verantwortung für die Originalität und das wissenschaftlich-theoretische Niveau des veröffentlichten Materials. Alle eingereichten Beiträge werden mit dem Tool „Antiplagiat“ geprüft (Originalitätsgrad von mindestens 70 %). 
Der Aufbau des vollständigen Manuskripttextes, der der Darstellung der Ergebnisse eigener Forschungsarbeiten gewidmet ist, muss der allgemein anerkannten Vorlage entsprechen und folgende Abschnitte enthalten: Einleitung (Aktualität), Zielsetzung, Materialien und Methoden, Ergebnisse, Schlussfolgerungen, Diskussion. 
Das Organisationskomitee behält sich das Recht vor, Beiträge abzulehnen, die nach Ablauf der Frist eingereicht werden, nicht dem Thema der Konferenz und den Formatierungsanforderungen entsprechen sowie bereits veröffentlichte Arbeiten. Die Beiträge werden nicht rezensiert und nicht zurückgesandt. 

Mit der Einreichung des Manuskripts zur Veröffentlichung erklärt der Autor, dass er das Recht zur Veröffentlichung des Artikels im System des Russischen Index für wissenschaftliche Zitate (http://elibrary.ru) sowie in anderen Informationsquellen zur Förderung der Zeitschrift und zur Optimierung der Publikationskennzahlen überträgt.

Verantwortlich für die Durchführung der Konferenz ist der Rektor der Omsker Staatlichen F. M. Dostojewski-Universität, Dr. phil. (Geschichte), Dozent Ivan Ivanovich Krott.			
Weitere Informationen zum Ablauf der Konferenz und zu den Teilnahmebedingungen erhalten Sie per E-Mail: elc450@yandex.ru
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	ANMELDUNG 
Zur Teilnahme an der 
IV. Internationalen Wissenschafltich-Praktischen Konferenz
«Lutheraner in Russland: zum 450-jährigen Jubiläum der Evangelisch-Lutherischen Kirche im Russischen Staat»

	Voller Name
	

	Akademischer Grad
	

	Akademischer Titel
	

	Position
	

	Voller Name der Organisation (genauer offizieller Name)
	

	Schwerpunktbereich
(siehe Informationsschreiben)
	

	Titel des Vortrags
	

	Telefonnummer
	

	E-Mail 
	




DIE ANNOTATION DES VORTRAGS
(mindestens 1500 Zeichen ohne Leerzeichen)

Die Annotation muss folgende Angaben enthalten: Aktualität, untersuchtes Problem, Ziel und Aufgabenstellung, verwendete Quellen, Hauptinhalt und Ergebnisse.
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